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Die Indikationen der schweizerischen Badekurorte
Acquarossa
580 m, Gipslherme von 25° C,
mit Eisen- und Arsengehalt.
Natürlicher Heilschlamm.
Klima des Tessins.

Alvaneu
950 m, kalte Schwefelquelle
mit Gipsgehalt.
Inhalatorium.
Subalpines Klima.

Andeer
1000 m, subthermale
Gipsquelle von 18" C, mit
Eisengehalt.
Natürlicher Heilschlamm.
Subalpines Klima.

Baden
388 m, Schwefel-Kochsalztherme

von 48" C.
Inhalatorium.
Zentralinstitut für physikalische

Therapie und
Heilgymnastik.

Bex
450 m, Solbad. Mutterlauge.
Kohlensäuresolbäder.
Eine Quelle zur Trinkkur.

Brestenberg
480 m, Akratopege zur
Trinkkur. Wasserheilanstalt.
Moorbäder.

Disentis
1150 m, stark radioaktive
Akratopege.
Subalpines Klima.

Fideris
1056 m, Natronsäuerling mit
Eisen- und natürlichem
Kohlensäuregehalt für
Bade- und Trinkkuren.
Moorbäder.
Subalpines Klima.

Gurnigel
1159 m, kalte Schwefelquelle.
Inhalatorium. Diät-Tisch.
Subalpines Klima.

Lavey-les-Bains
438 m, Schwefeltherme von
49° C. Mutterlauge» von Bex.
Sandbäder.

3.

1.

Lenk i. S.

1105 m, kalte Schwefelquelle
mit Eisengehalt.
Inhalatorium.
Subalpines Klima.

1. Allgemeine Schwächezustände und Rekonvaleszenz.
Blutarmut.

2. Subakuter und chronischer Gelenk- und Muskel-
rheumatismus. Neuritis und Neuralgie (Ischias).

3. Knochen- und Gelenkleiden (Arthronosen).
Katarrhe der Luftwege, Residuen von Pneumonie und
Pleuritis. Frauenkrankheiten, Hautkrankheiten.

1. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Neuritis und Neuralgie (Ischias).

2. Knochen- und Gelenkleiden (Arthronosen). Harnsaure

Diathese (Gicht). Katarrhe der Luftwege,
Residuen von Pneumonie und Pleuritis.

3. Allgemeine Schwächezustände und Rekonvaleszenz.
Nieren- und Blasenleiden. Frauenkrankheiten.
Nachbehandlung von Unfällen.

1. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Neuritis und Neuralgie (Ischias).

2. Harnsaure Diathese (Gicht). Frauenkrankheiten. All¬
gemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Blutarmut.
Katarrhe der Luftwege, Residuen von Pneumonie
und Pleuritis.

1. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Harnsaure Diathese (Gicht).
Neuritis, Neuralgie (Ischias). Knochen- u. Gelenkleiden

(Arthronosen). Nachbehandlung v. Unfällen.
2. Frauenkrankheiten. Katarrhe der Luftwege, Residuen

von Pneumonie und Pleuritis.
3. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Diabetes.

Nieren- und Blasenleiden.
1. Frauenkrankheiten, Entwicklungsstörungen im

Kindesalter, Lymphatismus und Skrofulöse.
2. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.

Muskelrheumatismus. Harnsaure Dialhese (Gicht).
Knochen- und Gelenkleiden (Arthronosen). Neuritis
und Neuralgie (Ischias). Herzleiden, Zirkulationsstörungen.

Blutdrucksteigerung, Arteriosklerose. -

Allgemeine Schwäche, Rekonvaleszenz. Fettsucht.
Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz.

2. Herzleiden und Zirkulationsstörungen. Blutdrucksteigerung

und Arteriosklerose. Subakuter und
chronischer Gelenkrheumatismus. Muskelrheumatismus.
Neuritis und Neuralgie (Ischias). Knochen- und
Gelenkleiden (Arthronosen), Neurosen, Neurasthenie,
Basedow, Frauenkrankheiten.

3. Diabetes. Fettsucht. Magen- und Darmleiden.
1. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Harnsäure

Diathese (Gicht).
2. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.

Muskelrheumatismus, Neuritis, Neuralgie (Ischias).
Knochen- und Gelenkleiden (Arthronosen). Nieren- und
Blasenleiden. Blutdrucksteigerung, Arteriosklerose.

3. Frauenkrankheiten. Lymphatismus und Skrofulöse.
Blutkrankheiten. Neurosen und Neurasthenie.

1. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz.
Blutarmut. Herzleiden und Zirkulationsstörungen.
Blutdrucksteigerung und Arteriosklerose.

2. Magen- und Darmleiden. Katarrhe der Luftwege.
Residuen von Pneumonie u. Pleuritis. Neuritis,
Neuralgie (Ischias). Neurosen, Neurasthenie. Basedow.

3. Frauenkrankheiten. Diabetes. Endokrine Störungen.
1. Magen- und Darmkrankheiten. Leber- und Gallenleiden

(Gallensteine). Katarrhe der Luftwege,
Residuen von Pneumonie und Pleuritis.

2. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Frauenkrankheiten. Hautkrankheiten.

Tropenkrankheiten.
3. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Harn-

saure Dialhese (Gicht). Diät-Tisch für Diabetes und
Fettsucht. Blutdrucksteigerung und Arteriosklerose.

1. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Neuritis und Neuralgie (Ischias).
Frauenkrankheiten. Entwicklungsstörungen im
Kindesalter. Lymphatismus und Skrofulöse. Knochen-
und Gelenkleiden (Arthronosen).
Allgemeine Schwächezustände und Rekonvaleszenz.
Harnsaure Diathese (Gicht). Nachbehandlung von
Unfällen. Herzleiden und Zirkulationsstörungen,
Venenerkrankungen. Katarrhe der Luftwege.
Hautkrankheiten. Chirurgische Tuberkulose.
Residuen von Pneumonie und Pleuritis.

1. Katarrhe der Luftwege, Residuen von Pneumonie
und Pleuritis.

2. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Nachbehandlung von Grippe.

3. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Harnsaure

Diathese (Gicht). Blutkrankheiten. Diabetes.

2.
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Leukerbad
1411 m, Gipstherme v. 51° C.
Thermalschwimmbäder.
Alpines Klima.

Passugg
830 m, alkalische und
jodhaltige Quellen mit reicher
Mineralisation. Diät-Tisch.
Subalpines Klima.

Ragaz-Pfäfers
517 m und 685 m, Akrato-
therme von 37" C.
Hallenschwimmbad.
Therapeutische Institute.
Diät-Tisch. Subalpines Klima.

Rheinfelden
280 m, Soje und Mutterlauge.
Kohlensäuresolbäder.
Zwei erdige Quellen zur
Trinkkur. Inhalatorium.

Indications médicales
Les cures balnéaires assurent des résultats particulièrement satisfaisants
dans le traitement des maladies suivantes:
Goutte, rhumatismes, anémie, chlorose, lymphatisme, scrofule,
rachitisme, obésité, diabète, maladies des os, affections glandulaires, maladies

de la peau, convalescences difficiles, catarrhes chroniques,
intoxications et infections.
De plus, on utilise avec succès

l'hydrothérapie dans les maladies chroniques de la femme. La grossesse
n'est pas un empêchement à suivre une cure, qui ne pourra
qu'être utile à la mère et à l'enfant si l'on prend les précautions
nécessaires,-

les cures d'eaux minérales contre la débilité, les maladies chroniques
de l'enfance telles que: lymphatisme, affections glandulaires,
catarrhes chroniques des voies respiratoires, amygdalites, ophtal-

1. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.
Muskelrheumatismus. Neuritis und Neuralgie (Ischias).
Knochen- und Gelenkleiden (Arthronosen).

2. Harnsaure Diathese (Gicht). Nachbehandlung von
Operationen und Unfällen. Herzleiden und
Zirkulationsstörungen. Venenerkrankungen (Thrombosen).
Frauenkrankheiten. Hautkrankheiten.

3. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Fettsucht.
Blutkrankheiten.

1. Diabetes. Fettsucht. Nieren- u. Blasenleiden. Magen-
u. Darmkrankheiten. Herzleiden u. Zirkulationsstörungen.

Blutdrucksteigerung u. Arteriosklerose.
2. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz.
3. Blutkrankheiten. Tropenkrankheiten.
1. Abnutzungskrankheiten und Altersschäden. Gicht

und Rheumatismus in allen Formen. Gelenkleiden.
Endokrine Störungen. Zirkulationsstörungen und
Blutdrucksteigerung, Venenerkrankung. Neuritis und
Neuralgie (Ischias).

2. Nachbehandlung von Operationen und Unfällen.
3. Nieren- und Blasenleiden. Allgemeine Schwäche

und Rekonvaleszenz. Diabetes, Fettsucht. Neurasthenie
und Neurosen.

1. Frauenkrankheiten. Entwicklungsstörungen im Kin-
desalter, Lymphatismus und Skrofulöse.

2. Allgemeine Schwäche u. Rekonvaleszenz. Herzleiden
u. Zirkulationsstörungen, Venenerkrankungen.
Blutdrucksteigerung u. Arteriosklerose. Nieren- u.
Blasenleiden. Harnsaure Diathese (Gicht). Gelenk- u.
Knochenleiden: Neuritis, Neuralgie (Ischias).
Subakuter u. chronischer Gelenkrheumatismus.

3. Katarrhe der Luftwege. Leber- und Gallenleiden,
Fettsucht.

1. Herzkrankheiten und Zirkulationsstörungen. Blut¬

drucksteigerung und Arteriosklerose. Blutkrankheiten.

Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz.
Frauenkrankheiten.

2. Neuritis und Neuralgie. Venenerkrankungen.
3. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.

Muskelrheumatismus. Katarrhe der Luftwege.
Neurosen, Neurasthenie, Basedow, Tropenkrankheilen.

1. Rheumatische Krankheiten in allen Formen.
Chronische infektiöse und septische Affektionen (Wundfisteln)

Neuritis und Neuralgie (Ischias).
2. Knochen- und Gelenkleiden (Arthronosen).

Hautkrankheiten. Leberstoffwechselstörungen.
3. Chronische Katarrhe der Luftwege. Frauenkrankheiten.

Diabetes. Nachbehandlung von Unfällen.
1. Magen- und Darmkrankheiten. Erkrankungen der

Leber- und Gallenwege (Gallensteine). Stoffwechsel-
krankheilen. Fettleibigkeit und Diabetes.

2. Harnsaure Diathese (Gicht). Herzkrankheiten und
Zirkulationsstörungen. Blutdrucksteigerung und
Arteriosklerose. Nierensteine.

3. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Alters¬
beschwerden. Blutkrankheiten. Innersekretorische
Störungen. Katarrhe der Luftwege. Tropenkrankheiten.

Neurosen und Neurasthenie.
1. Katarrhe der Luftwege, Residuen von Pneumonie

und Pleuritis. Bronchialasthma. Lungenemphysem.
Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz.

2. Nieren- und Blasenleiden.
3. Neuritis und Neuralgie (Ischias). Knochen- und

Gelenkleiden (Arthronosen). Blutdrucksteigerung und
Arteriosklerose.

1. Blutkrankheiten aller Art. Allgemeine Schwächezustände

und Rekonvaleszenz.
2. Harnsaure Diathese (Gicht). Subakuter und chronischer

Gelenkrheumatismus. Muskelrheumatismus.
Neuritis und Neuralgie (Ischias). Hautkrankheiten.

3. Frauenkrankheiten. Blutdrucksteigerung und
Arteriosklerose. Neurosen und Neurasthenie, Basedow.
Tropenkrankheiten.

1. Chronische Erkrankungen der Luftwege, Residuen
von Pneumonie und Pleuritis. Nachbehandlung der
Grippe. Bronchialasthma.

2. Allgemeine Schwäche und Rekonvaleszenz. Harnsaure

Diathese (Gicht). Nieren- und Blasenleiden.
3. Leber- und Gallenleiden.
1. Subakuter und chronischer Gelenkrheumatismus.

Muskelrheumatismus. Neuritis und Neuralgie (Ischias).
2. Harnsaure Diathese (Gicht). Knochen- und Gelenkleiden

(Arthronosen). Blutdrucksteigerung und
Arteriosklerose. Nieren- und Blasenleiden.

3. Katarrhe der Luftwege. Leber- und Gallenleiden.
Frauenkrankheiten. Nachbehandlung von Unfällen.

mies et otites scrofuleuses, paralysie infantile, tuberculose des
os et des articulations,-

les cures combinées d'eaux et de bains pour les affections du cœur et
des vaisseaux sanguins, l'artériosclérose,-

les cures internes pour les maladies de l'estomac, du canal digestif, du
foie, des reins et de la vessie, spécialement quand la goutte en
est cause,- les maladies du système nerveux, toutes les
inflammations chroniques telles que sciatique et paralysie.

En outre, plusieurs stations sont spécialisées dans le traitement des
catarrhes des voies respiratoires, des inflammations chroniques de la
plèvre, de l'asthme — d'autres dans celui des maladies des os et des

articulations, des affections chirurgicales de ces organes, des
convalescences post-opératoires.
On Obtient enfin, par les bains, d'excellents résultats dans le cas de
maladies cutanées.

St. Moritz
1800 m, Stark kohlensaure,
eisenhaltige Quelle.
Moorbäder.
Hochalpines Klima.

Schinznach-Bad
350 m, Schwefeltherme von
34° C, mit starkem
Schwefelwasserstoffgehalt.
Inhalatorium.

Tarasp-Schuls-Vulpera
1250 m. Verschiedene
Glaubersalzquellen mit
starkem Mineralgehall.
Trinkhallen.
Therapeutische Institute.
Diät-Tisch. Alpines Klima.

Tenigerbad
1300 m. Kalte, bittersalzhaltige

Gipsquelle.
Inhalatorium.
Alpines Klima.

Val Sinestra
1480 m. Arsen-Eisenquelle.
Natürliche Schlammbäder.
Alpines Klima.

Weissenburg
900 m. Alkalische Gipsquelle.
Inhalatorium.

Yverdon
433 m. Schwefeltherme von
24° C und erdige Trinkquelle.
Inhalatorium.
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